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Arbeitszeit; Zeitausgleich und Erkrankung

Sehr geehrte Damen und Herren,

eine an mich gerichtete Frage möchte ich zum Anlass nehmen, um auf Folgendes für 

Tarifbeschäftigte hinzuweisen:

Eine nachgewiesene Erkrankung während eines Zeitausgleichs führt grundsätzlich nicht zur 

Gutschrift des zuvor geminderten Zeitguthabens auf dem Gleitzeitkonto.

Der ständigen Rechtsprechung des BAG (z.B. 04.09.1985 - 7 AZR 531/82, 11.09.2003 - 6 

AZR 374/02) folgend wird ein Anspruch auf Ausgleich vom Arbeitgeber bereits durch die 

Freistellung von der Arbeitspflicht erfüllt. Das Risiko, die nicht durch Arbeitspflicht belegte 

Zeit tatsächlich nach eigenen Vorstellungen nutzen zu können, wird grundsätzlich auf die 

Beschäftigten übertragen. Sinn des Zeitausgleichs ist die Einhaltung der regelmäßigen 

wöchentlichen Arbeitszeit und nicht - im Gegensatz zum Erholungsurlaub - die eines 

besonderen Erholungsbedürfnisses.

Ich bitte, die Dienststellen Ihres Geschäftsbereichs entsprechend zu unterrichten.

Mit freundlichen Grüßen

Im Aufträge

Kuhny

Niedersächsisches
Finanzministerium
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